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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Cleebronn : TT Güglingen/Frz. (SG) II 
Mittwoch, 29.11.2023, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A Gr. 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler TT Güglingen/Frz. (SG) II am
Mittwochabend in den Armen: Rügner / Richemeier hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (34:37 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 2 Partie gegen den TSV Cleebronn gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Jens Torschmied, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.
Die Tatsache, dass 9 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht
eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Unbeeindruckt von
einem 2:0-Rückstand, kamen Döffinger / Stumpf gegen Winkler / Scheid dann besser ins Spiel und
gewannen die Partie noch im fünften Satz. Das Doppel zwischen Roth / Fischer und Rügner /
Richemeier endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rügner /
Richemeier endete. Mit 3:1 hatten Torschmied / Siegel im Match gegen Alonso / Mann die Nase
vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Döffinger Marcus Winkler in fünf
Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis Holger Roth seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian
Rügner quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3 endete derweil das
Einzel zwischen Daniel Stumpf und Emilio Alonso aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jan Fischer den Gastspieler
Andreas Scheid zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Jens Torschmied die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bernd Siegel gegen
Sebastian Richemeier hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Den Sieg von Christian Rügner konnte
Robin Döffinger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, in dem Döffinger mit 0:11 förmlich unterging.
Einen Zähler für das Team verpasste Holger Roth bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Marcus Winkler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnte Daniel
Stumpf im Spiel gegen Andreas Scheid, das 0:3 verloren ging. Mittlerweile stand es damit 5:7. Einen
Zähler für die Gäste musste Jan Fischer danach bei der 1:3-Niederlage gegen Emilio Alonso
hinnehmen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jens Torschmied Sebastian Richemeier in
fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Torschmied mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Lange mit Andreas Mann ringen musste
Bernd Siegel, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 7:11, 7:11, 11:4, 11:6 niedergerungen hatte.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze beharkten sich Döffinger / Stumpf und Rügner /
Richemeier, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Cleebronn am 02.12.2023 gegen den FC Kirchhausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2023 gegen den TGV Dürrenzimmern II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Cleebronn

Doppel: Döffinger / Stumpf 1:1, Roth / Fischer 0:1, Torschmied / Siegel 1:0 
Einzel: R. Döffinger 1:1, H. Roth 0:2, D. Stumpf 0:2, J. Fischer 1:1, J. Torschmied 2:0, B. Siegel 1:1 

 TT Güglingen/Frz. (SG) II
Doppel: Rügner / Richemeier 2:0, Winkler / Scheid 0:1, Alonso / Mann 0:1 
Einzel: C. Rügner 2:0, M. Winkler 1:1, A. Scheid 1:1, E. Alonso 2:0, S. Richemeier 1:1, A. Mann 0:2


